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MitWärme und Respekt begegnen
Physiotherapeut Christian Lellek feiert sein zehnjähriges Praxisjubiläum

KRIFTEL (mpk) – Schon früh am Samstagmor-
gen waren die Räumlichkeiten der Praxis für Phy-
siotherapie und Naturheilkunde von Christian Lel-
lek in der Frankfurter Straße 19 sehr gut gefüllt.
Direkt zu Beginn der Feierlichkeiten zum zehnjäh-
rigen Praxisjubiläum tummelten sich ab zehn Uhr
bereits viele Kollegen, Freunde, Verwandte, Pa-
tienten und Weggefährten in den Gängen und Be-
handlungszimmern, um bei Sekt und Orangensaft
angeregte Gespräche zu führen und sich über den
eigenen Bezug zu Christian Lellek und seiner Pra-
xis auszutauschen. Ständig klingelte es, und immer
mehr Menschen kamen, mit kleinen Präsenten und
guten Wünschen im Gepäck.
Mit ein wenig Verzögerung hieß der vielbeschäf-

tigte Praxisinhaber schließlich alle Gäste nach der
persönlichen Begrüßung auch mit einer kleinen
Ansprache herzlich willkommen. „Ich sehe schon
sehr, sehr viele Menschen hier, das freut mich na-
türlich sehr“, stellte Lellek fest, sichtlich bewegt
und spürbar aufgeregt.
„Zehn Jahre sind ver-
gangen, seit ich hier am
24. August 2009 mit
der Frau Ploch die Pfor-
ten geöffnet habe“,
blickte Lellek zurück
und fragte sich: „Wahn-
sinn – wo ist die Zeit
nur hingegangen?“
Lellek richtete seinen

Dank an das gesamte
Praxisteam und seine
Familie, die ihm in den
vergangenen zehn Jah-
ren stets eine große
Hilfe und Stütze waren.
„Bei allen Höhen und
Tiefen, die ein Leben so
mit sich bringt, kann
ich nur sagen, dass un-
ser Erfolg für sich
spricht“, stellte Lellek
nicht ohne Stolz fest,
und ergänzte: „Qualität
setzt sich eben doch
durch.“ Lellek und sein
Team bilden sich lau-
fend fort und bringen
sich auf den aktuellen
Stand in ihren Fachge-
bieten. Und dabei ver-
suchen alle, so oft es

geht zu lächeln und allen Patientinnen und Patien-
ten mit Wärme und Respekt zu begegnen. Dass ih-
nen das in den letzten zehn Jahren großartig gelun-
gen ist, konnte man an diesem Samstagmorgen an
vielen Gesichtern ablesen.
Über die Begrüßung und den Sektempfang hinaus

hatte sich Christian Lellek zusammen mit seinem
Team auch ein abwechslungsreiches Programm aus-
gedacht. Er selbst hielt im Anschluss an seine Be-
grüßungsrede einen Vortrag zum Thema „Handyna-
cken“, gefolgt von Physiotherapeutin Britta Ochs,
die daraufhin über „Schwindel“ referierte.
Und parallel dazu konnten sich die Gäste über

den ganzen Vormittag hinweg am Gehstützen-Par-
cours versuchen, betreut von Conny Ploch und
Physiotherapeutin Susan Fichert.
Es war eine rundum gelungene Jubiläumsfeier in

freundlicher Atmosphäre, die einen zudem noch
mit neuem Wissen und neuen Erfahrungswerten
versorgte.

Hocherfreut angesichts der großen Resonanz hieß Physiotherapeut und Heil-
praktiker Christian Lellek seine Jubiläumsgäste willkommen. Foto: mpk

„Schön, dass Ihr gekommen seid!“
Das Erdbeerkomödsche lud ein zum gut besuchten Sketchenachmittag

KRIFTEL (mpk) – Beim Krif-
teler Erdbeerkomödsche ist der
Name Programm – auch abseits
der alljährlichen Erdbeersaison.
Zur Begrüßung wurden am ver-
gangenen Sonntag alle Zu-
schauerinnen und Zuschauer im
Saal 1 des Rat- und Bürgerhau-
ses mit leckeren Fruchtgummi-
Erdbeeren versorgt, und pünkt-
lich um 16 Uhr erschien Darstel-
lerin Elke Kaltenbach im be-
kannten Erdbeerkostüm und hieß
das zahlreich erschienene Publi-
kum herzlich willkommen zum
Sketchenachmittag. Besonders
begrüßte sie Bürgermeister
Christian Seitz, für dessen Un-
terstützung sie ihren Dank aus-
sprach, sowie Ehrenbürgermeis-
ter Paul Dünte mit Gattin und
Kurt Mitternacht.
Mit dem Rat- und Bürgerhaus

präsentierte die Krifteler Laien-
theatergruppe ihre neuesten Wer-
ke diesmal an einem ungewohn-
ten Ort. Im vergangenen Jahr
noch füllte man problemlos für
das abendfüllende Stück „Das
Enthüllungsbuch“ die Kleine
Schwarzbachhalle. Elke Kalten-
bach erläuterte dem Publikum
diesen Schritt und richtete eine
Appell an alle Anwesenden:
„Gerne wären wir in der
Schwarzbachhalle aufgetreten.
Doch leider, leider fehlen zu un-
serem großen Stück, das wir ger-
ne aufführen möchten, Leute.“
Das Erdbeerkomödsche leidet
unter akutem Mitgliedermangel.
Es fehlen Leute, die Spaß am
Schauspielen haben oder beim
Organisieren und Vorbereiten
helfen. „Wir brauchen dringend,
dringend Unterstützung“, beton-
te Kaltenbach, und gab allen Zu-
schauern eine Hausaufgabe mit
auf den Weg: Man möge doch
bitte überall im Bekannten- und
Freundeskreis auf das Erdbeer-
komödsche aufmerksam ma-
chen. Vielleicht finden sich auf

diesem Weg durch Mundpropa-
ganda die neuen Mitglieder, die
man zur angedachten Auffüh-
rung einer neuen Kriminalkomö-
die im nächsten Jahr noch zwin-
gend benötigt – dann gerne wie-
der in der Schwarzbachhalle.
„Jeder, der Lust am Spiel oder
am Organisieren hat, ist bei uns
herzlich willkommen“, so Kal-
tenbach. „Es wäre schade, wenn
wir mangels Spieler das Erdbeer-
komödchen schließen müssten.“

Vergnügliche Sketche
Was dann folgte, zeigte über

zwei Stunden hinweg die ganze
Bandbreite der sympathischen
Laientheatergruppe, deren tiefe
Verbundenheit zur Obstbauge-
meinde nicht zu übersehen ist.
Alexandra und Elke Kalten-
bach, Henrik und Peter Henkel,
Marion Mitternacht, Monika
Kunzmann und Karin Herwegh
brachten mit großem Engage-
ment und sichtlicher Freunde
an ihrem Tun lustige Szenen

und amüsante Kurzgeschichten
auf die Bühne.
Es bleibt zu hoffen, dass man

mit dem gelungenen Sketchenach-
mittag nicht
nur das Publi-
kum gut unter-
hielt, sondern
vielleicht bei
dem einen oder
anderen die
Lust am Mit-
machen we-
cken konnte.
Geprobt wird
jeden Donners-
tag zwei Stun-
den lang ab
18 Uhr im
Haus der Verei-
ne. Wer beim
Erdbeerkomöd-
sche gerne mit-
machen würde,
kann unter
Telefon 0171/
4501625 oder
per E-Mail an

info@erdbeerkomoedsche.de in
Kontakt treten. Weitere Informa-
tionen online auf www.erdbeerko-
mödsche.de.

Elke Kaltenbach begrüßte im mittlerweile schon
kultverdächtigen Kostüm die zahlreich erschiene-
nen Zuschauerinnen und Zuschauer. Foto: mpk

Beim Sketch „Besuch in der Apotheke“ (von links nach rechts): Alexandra Kaltenbach, Henrik Henkel
und Peter Henkel. Foto: mpk
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Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
• in Teilzeit als Krankheitsvertretung
• als 450-€-Kraft vorrangig für Wochenenden
Bewerbung bitte an stephan.racky@drk-maintaunus.de

Zuverlässiger

Austräger

ab Januar 2020

für die

Krifteler

Nachrichten
gesucht.

% 0 61 45 / 92 54-0
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Tiefgaragen-

plätze

Richard-Wagner-Str. 33 

zu vermieten.

Tel. 0 61 92 / 4 61 50

9 – 12 und 15 – 18 Uhr 

Floh- & 

Trödelmärkte

Sa., 26.10.19, Do., 31.10.19, 

Frankfurt-Höchst 

von 08.00 – 14.00 Uhr 
Jahrhunderthalle,  

Parkplatz B, Pfaffenwiese

***************************

Sa., 26.10.19,  

Kelkheim 

von 15.00 – 19.00 Uhr 
Stadthalle, Gagernring 1

***************************

So., 27.10.19, 

Hofheim-Wallau 
von 10.00 – 16.00 Uhr

IKEA, Am Wandersmann 2 – 4

***************************

So., 27.10.19,  

Kelkheim 

von 10.00 – 16.00 Uhr 
toom Baumarkt, 

Lise-Meitner-Str. 2

***************************

Di., 29.10.19,  

Eschborn 

von 08.00 – 13.00 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix, 

Elly-Beinhorn-Str. 3
***************************

Weiss: (0 61 95) 90 10 42  

www.weiss-maerkte.de
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MARXHEIM
Dachgeschoss-Maisonette, 4½ Zimmer 
mit Galerie und off. Kamin, Wfl. ca. 
121,38 m², in 6-Fam.-Hs., mit extra  
großem Hobbyraum + Pkw-Stpl., frei 
Dez. 2019, nur € 460.000,–. EVK  
149,9 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1981.


